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Z P D
L i e b e  B ü r g e r i n n e n  
u n d  B ü r g e r,
die Zentrale Polizeidirektion Nieder-

sachsen (ZPD) ist Teil des erfolgreichen 

Teams Polizei in Niedersachsen. 

Wir unterstützen mit unseren Service-

leistungen die Arbeit der Polizei in ganz 

Niedersachsen. Als zentraler Dienst-

leister ist es unser Anspruch, sowohl 

für die Beschäftigten der Polizei als 

auch die Menschen in Niedersachsen 

jederzeit die beste Lösung bereit zu 

stellen.

Wir laden Sie ein, einen Blick hinter die 

Kulissen zu werfen: 

Erfahren Sie mehr über unsere Ak-

teurinnen und Akteure in der Bereit-

schaftspolizei, der Hubschrauberstaffel 

oder der Wasserschutzpolizei und 

unsere innovativen Informations- und 

Kommunikationstechnologien. Für die 

Menschen in Niedersachsen wie 

auch für die Beschäftigten der 

Polizei erreichen wir mit unseren 

Serviceleistungen, IT-Systemen 

und Funk- und Telefontechnolo-

gien mehr Sicherheit.

Bedingt durch unsere Aufgabenvielfalt 

sind bei uns neben Polizeibeamtin-

nen und -beamten auch zahlreiche 

Fachleute aus Technik, Verwaltung 

und anderen Bereichen beschäftigt. 

Die ZPD bietet somit auch eine breite 

Palette an beruflichen Perspektiven 

und Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir sind Polizei – gerne mal anders, 

aber immer auch ZPD.  

Lassen Sie sich überraschen von den 

Facetten unserer Arbeit!

 

U w e  L ü h r i g
Präsident der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen (ZPD)



1z e n t r a l e  P O l I z e I d I r e k t I O n
n I e d e r s a c h s e n

I m m e r  a u ch
e i n s a t z b e r e i t
. . .  f ü r  e i n  s i ch e r e s  N i e d e r s a ch s e n .  

Z u  L a n d e ,  z u  Wa s s e r  u n d  i n  d e r  L u f t .  

Ü b e r a l l  u n d  j e d e r z e i t .  



Z P D



1z e n t r a l e  P O l I z e I d I r e k t I O n
n I e d e r s a c h s e n

I m m e r  a u ch
Z P Dm o b i l
. . .  s o r g e n  w i r  d a f ü r,  d a s s  d i e  Po l i z e i 

o p t i m a l  a u s g e s t a t t e t  i s t  u n d  m i t 

m o d e r n e n  F a h r z e u g e n  i h r e n  

E i n s a t z o r t  e r r e i ch t .  



Z P D



1z e n t r a l e  P O l I z e I d I r e k t I O n
n I e d e r s a c h s e n

I m m e r  a u ch
v e r n e t z t

. . .  g e w ä h r l e i s t e n  u n s e r e  

h o ch s p e z i a l i s i e r t e n  F a ch k r ä f t e 

d i e  I n n e r e  S i ch e r h e i t  i n  N i e d e r-

s a ch s e n  d u rch  i n n o v a t i v e  u n d 

z u v e r l ä s s i g e  Po l i z e i t e ch n i k .   



Z P D



1z e n t r a l e  P O l I z e I d I r e k t I O n
n I e d e r s a c h s e n

I m m e r  a u ch
k l a n g v o l l
. . .  p r ä s e n t i e r e n  s i ch  u n s e r e 

E x p e r t e n  f ü r  d e n  g u t e n  To n 

i m  Po l i z e i o rch e s t e r.  





1z e n t r a l e  P O l I z e I d I r e k t I O n
n I e d e r s a c h s e n

I m m e r  a u ch
Z P D
  2 – 9 e i n s a t z b e r e i t 

  10 – 13 m o b i l 

  14–15 v e r n e t z t 

  16 – 17 k l a n g v o l l 

  18 Ihr Einsatz bei uns 

  19 Bei uns starten Sie durch 

  20 Immer im Blick 

 

 Umschlag  Standorte der ZPD Niedersachsen 

 

   ZPD in Zahlen 

 



I m m e r  a u ch
e i n s a t z b e r e i t

S a m S ta g ,  0 8 : 0 0  U h r 

Lange vor dem Anpfiff beginnen 

Dr. Martin Schnell und Magdalena 

Schmidt mit ihrer Arbeit. Martin ist 

Arzt, Magdalena Gruppenführerin in 

der Bereitschaftspolizei.

Magdalena ist 25 Jahre alt. Sie hat drei 

Jahre an der Polizeiakademie Nieder-

sachsen studiert. Seitdem arbeitet sie 

bei der Bereitschaftspolizei. Seit kurzer 

Zeit ist sie Gruppenführerin und ist jetzt  

im Einsatz für fünf Kolleginnen und 

Kollegen verantwortlich. 

Führungs- und Einsatzmit tel

Die Führungs- und Einsatzmittel der 

gesamten Polizei Niedersachsen wer-

den von der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen angeschafft, an die 

Beschäftigten verteilt und gewartet.

Dazu gehören zum Beispiel:

 • Körperschutzausstattungen, 

Schutzwesten und Helme

 • Waffen

 • Kriminaltechnisches Gerät 

J e t z t  g e h t ‘ s  l o s …
E i n s a t z  i m  F u s s b a l l s t a d i o n

0 9 : 0 0  U h r 

Magdalena und ihre Kolleginnen und 

Kollegen legen ihre Körperschutzaus-

stattung und Helme an – die Ausrüs-

tung wiegt knapp elf Kilo und kann ei-

nen ganz schön ins Schwitzen bringen. 

Magdalenas gesamte Hundertschaft 

ist heute im Einsatz. Die Stimmung ist 

gut, obwohl es bei Fußballeinsätzen oft 

Randale gibt. Magdalena weiß, dass sie 

sich auf ihre Kolleginnen und Kollegen 

verlassen kann – auch in brenzligen 

Situationen. 
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1 0 : 0 0  U h r 

Der Einsatz beginnt. Martin und ein 

Rettungssanitäter sind mit ihrem Ret-

tungswagen im Bereich der Innenstadt 

unterwegs. Magdalenas Gruppe wird 

in der Fußgängerzone eingesetzt.

Die Bereitschaftspolizei ist Teil der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen. Sie besteht aus sogenannten Hundertschaf-

ten und einer Technischen Einsatzeinheit. Mehr als 1.100 

Beschäftigte arbeiten an sechs Standorten in Niedersachsen. 

Koordiniert werden die Einsätze in Hannover. 

Die Hauptaufgaben der Bereitschaftspolizei sind

	 • große Einsatzlagen  

(z.B. Demonstrationen, Fußballspiele)

 • Unterstützung großer Einsatzlagen in anderen 

Bundesländern

 • Unterstützung der Polizeibehörden bei Projekten  

(z.B. Verkehrssicherheit)

B e r e i t s ch a f t s p o l i z e i  N i e d e r s a ch s e n
Für die aktuellen und zukünftigen Führungskräfte der Be-

reitschaftspolizei bietet das Trainingszentrum der Zentralen 

Polizeidirektion Niedersachsen in Oldenburg unterschiedliche 

Seminare an. So werden zum Beispiel in einem siebenwöchige 

„Gruppenführerlehrgang“ angehende Gruppenführerinnen 

und Gruppenführer darauf vorbereitet, im Einsatz eine 

Gruppe von 5 Kollegen zu leiten. 

Folgende Inhalte werden vermittelt: 

 • das taktische Führen von Gruppen im Einsatz

 • Teamentwicklung

 • Konfliktlösungsstrategien



I m m e r  a u ch
e i n s a t z b e r e i t

S a m S ta g ,  1 2 : 0 0  U h r

Die ersten Fans der Gastmannschaft 

kommen an. Die Stimmung ist gut – 

die meisten Fans freuen sich auf ein 

spannendes Spiel. Doch leider gibt es 

auch Ausnahmen. In der Fußgänger-

zone kommt es zum Streit zwischen 

betrunke-nen Fans. Bierflaschen gehen 

zu Bruch und werden als Waffen ein-

gesetzt. Magdalena und ihre Gruppe 

greifen sofort ein – sie kennen sich aus 

mit Konfliktmanagement und trennen 

die Kontrahenten.  

 

Ein Kollege aus Magdalenas Gruppe 

wird von einem Fußballfan an der Hand 

verletzt. Polizeiarzt Martin hört das 

über den Digitalfunk – einen Moment 

später ist er vor Ort und versorgt den 

verletzten Kollegen.  

Magdalenas Gruppe hat den Täter 

festgehalten. Magdalena nimmt noch 

vor Ort eine Strafanzeige wegen Kör-

perverletzung auf.

Ko n f l i k t m a n a g e m e n t 

Das Konfliktmanagement der Polizei Niedersachsen wurde vom Sozial-

wissenschaftlichen Dienst der Zentralen Polizeidirektion Niedersachsen 

entwickelt. 

Besonders bei Großeinsätzen wie Fußballspielen oder Demonstrationen 

wirken die Polizeibeamtinnen und -beamten bereits im Vorfeld auf 

mögliche Konfliktparteien ein. So gelingt es 

 • mit großen Personengruppen zu kommunizieren

	 • Gewalttätigkeiten zu reduzieren oder zu vermeiden

	 • Straftäter zu isolieren.
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1 5 : 3 0  U h r

Anpfiff. Magdalena ist inzwischen mit 

ihrem gesamten Einsatzzug im Stadion, 

genauso wie rund 40.000 begeisterte 

Fußballfans. Das Spiel ist span-nend, 

am Ende gewinnt die Heimmann-

schaft. Das bekommt Magdalena aber 

schon nicht mehr live mit. Denn sie ist 

mit ihrer Gruppe längst wieder in der 

Stadt unterwegs, damit es auch nach 

dem Spiel ruhig bleibt. Und es bleibt 

ruhig. 

Magdalena meldet: „Keine besonderen 

Vorkommnisse in meinem Bereich!“ 

D r.  m a r t i n  S ch n e l l

» Ich arbeite seit sieben Jahren als Arzt bei der Zentra-

len Polizeidirektion Niedersachsen – eine spannende und 

abwechslungsreiche Arbeit. Ich bin zuständig für Einstel-

lungsuntersuchungen, betreue als Arbeitsmediziner alle Be-

schäftigten der Polizei und bin als Notarzt bei Polizeieinsätzen 

dabei. Außerdem sorge ich als Taucherarzt dafür, dass die 

Taucherinnen und Taucher der Bereitschaftspolizei gesund 

bleiben. «

g E S I c h t E r 
D E r  Z P D



I m m e r  a u ch
e i n s a t z b e r e i t

D o N N E r S ta g ,  2 7 .  J U N I ,  1 7 : 0 0  U h r

Thomas Schneider und seine Kollegin 

Cornelia Meister von einer Polizeiins-

pektion im nördlichen Niedersachsen 

kommen von einem Einsatz zurück 

auf die Wache. Bis jetzt ist der Tag 

ruhig. Das Wetter ist schön und alle 

freuen sich auf die großen Ferien in 

Niedersachsen, die morgen anfangen. 

Dann überschlagen sich die Ereignisse. 

Die 13-jährige Katrin ist nicht nach 

Hause gekommen. Heute hat es Zeug-

Wo  i s t  K a t r i n ?
E i n  m ä d ch e n  w i r d  v e r m i s s t

h u b s ch r a u b e r s t a f f e l 
N i e d e r s a ch s e n

Die Hubschrauberstaffel ist der Zen-

tralen Polizeidirektion Niedersachsen 

zugeordnet. 

Am Hannover Airport und in Rastede 

bei Oldenburg sind die Hubschrauber 

stationiert. Mit Wärmebildkameras 

und Nachtsichtgeräten ausgestattet, 

können die Piloten rund um die Uhr 

in 30 Minuten an allen Orten Nieder-

sachsens sein. 

 

nisse gegeben – und Katrins Zeugnis 

war so schlecht, dass sie nicht versetzt 

wurde. Bei facebook hat sie gepostet, 

dass sie nicht mehr weiter weiß. Seit 

Schulschluss ist sie verschwunden. 

Ihre Eltern machen sich große Sorgen. 

Katrins Handy ist ausgeschaltet und bei 

ihrer besten Freundin ist sie auch nicht. 

Thomas und Cornelia fahren als erste 

Streifenwagenbesatzung los – doch 

das reicht natürlich nicht aus, um die 

Gegend abzusuchen. 
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Die Kollegen von der Hubschrauber-

staffel aus Rastede sind sofort zur 

Stelle. Jens Müller und Peter Schrader 

bilden die Cockpit-Crew und fliegen 

den Hubschrauber. Sie sind über Funk 

mit den Einsatzkräften am Boden ver-

bunden. Eine Einsatzhundertschaft 

der Bereitschaftspolizei in Oldenburg 

durchsucht die Waldstücke in der Nähe 

der Stadt. Noch immer keine Spur von 

Katrin.  

Doch ihre beste Freundin hat eine Idee: 

Katrins Lieblingsplatz ist am Flussufer 

der Hunte, vielleicht ist sie da.  



I m m e r  a u ch
e i n s a t z b e r e i t

Ein Fall für die Wasserschutzpolizei. 

Der nächste Standort ist Brake an 

der Unterweser. Die Kolleginnen und 

Kollegen schicken sofort zwei Boote 

los, die die Flussufer mit modernen 

Wärmebildkameras absuchen. 

Derweil geht Simone Köhler mit den 

Tauchern der Bereitschaftspolizei ei-

nem anderen Hinweis nach und sucht 

mit Schlauchbooten die beiden Born-

horster Seen ab.

Katrins Eltern sind zwischendurch nach 

Hause gefahren, um die blaue Lieb-

lingsjacke ihrer Tochter zu holen. Die 

braucht Polizeihündin Lulu, um Fährte 

aufnehmen zu können. Lulu ist ein 

„Hannöverscher Schweißhund“ und 

darauf spezialisiert, vermisste Personen 

zu finden. Zusammen mit Petra Engel-

ke, ihrer Hundeführerin, macht sie sich 

auf den Weg – und ist erfolgreich. 

Wa s s e r s ch u t z p o l i z e i 
N i e d e r s a ch s e n Die Wasserschutzpolizei ist der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen zugeordnet. Von vier Standorten aus sorgt sie 

auf 2.500 Quadratkilometern Küstengewässer für Sicherheit 

– von der  niederländischen Grenze bis vor die Tore Hamburgs.  

Außerdem ist sie für 450 Streckenkilometer Bundes- und Lan-

deswasserstraßen sowie das Zwischenahner Meer zuständig. 

Überall treffen wirtschaftliche Interessen, Umweltschutz und 

das Bedürfnis der Menschen nach Erholung aufeinander. 
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Z e n t r a l e s  D i e n s t h u n d w e s e n

Das Diensthundwesen wird von der Zentralen 

Polizeidirektion Niedersachsen organisiert. In 

Ahrbergen bei Hildesheim werden Schutz- und 

Spezialhunde ausgebildet. Über 200 Diensthunde 

sind im Einsatz als Spürhunde für Rauschgift, 

Sprengstoff oder Brandmittel. Außerdem gibt es 

drei Personenspürhunde, die der Geruchsspur 

eines Menschen auch über weite Entfernungen 

und nach längerer Zeit folgen kön-nen. Eine wich-

tige Unterstützung bei der Such nach vermissten 

Personen oder flüchtigen Tätern.

Die Wasserschutzpolizei sorgt für Sicherheit in allen Be-

reichen. Sie kontrolliert den Schiffsverkehr und wehrt so 

Gefahren für Mensch und Umwelt ab. Ein besonderer Aufga-

benschwerpunkt ist der Meeresumweltschutz und der Schutz 

des Wattenmeeres als UNESCO Weltnaturerbe. 

Die Wasserschutzpolizei weiß, dass der Aufenthalt auf dem 

Wasser nie ungefährlich ist. Deshalb informiert sie Wasser-

sportler über den korrekten Umgang mit Rettungshilfen und 

erklärt, wann und wie z.B. Rettungsinseln, Signalfackeln oder 

Signalpistolen korrekt eingesetzt werden.   

Außerdem graviert die Wasserschutzpolizei kostenlos Boots-

motoren und macht sie auf diese Weise für Diebe unattraktiv.  

  

2 0 : 0 0  U h r

Katrin wird endlich gefunden – sie 

hatte sich im Wald verlaufen und war 

vor Erschöpfung eingeschlafen. Jetzt 

wird sie schnell nach Hause gebracht. 

Die Kolleginnen und Kollegen sind 

erleichtert – und freuen sich über ihren 

erfolgreichen Einsatz. 



I m m e r  a u ch
m o b i l

S a m S ta g ,  1 1 .  m a I ,  2 3 : 3 0  U h r

Sandra Meier und ihr Kollege Mehmet 

Gündogan von der Polizeiinspektion im 

Raum Hannover sind im Streifenwagen 

unterwegs, als sie zu einem Verkehrs-

unfall  gerufen werden. 

Der Unfall ist in einer langgezogenen 

Kurve passiert – schon der fünfte im 

letzten halben Jahr. Besonders junge 

Fahrer lassen sich hier zu  riskanten 

Überholmanövern hinreißen. Und Al-

kohol spielt dabei meistens eine große 

E i n  r i s k a n t e s  Ü b e r h o l m a n ö v e r
U n f a l l  a u f  d e r  B 6

Ve r ke h r s ü b e r w a ch u n g

Die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen liefert moderne 

Verkehrsüberwachungstechnik für die gesamte Polizei Nie-

dersachsen. Dazu gehören Geschwindigkeitsmessgeräte und 

Messgeräte für Drogenvortests und Atemalkoholtests. 

Rolle – besonders am Wochenende. 

Beamte und Beamtinnen von der Po-

lizeiinspektion haben die Stelle in den 

letzten Wochen intensiv überwacht – 

doch jetzt hat es wieder geknallt. 

Am Unfallort treffen Sandra und Meh-

met auf den Fahrer des Unfallwagens. 

Der 18-jährige Alex hockt benommen 

neben seinem Auto. Verletzt sei er 

nicht, beteuert er. „Nur betrunken“, 

flüstert Mehmet seiner Kollegin zu. 

Sandra funkt den Rettungswagen an. 

 

F u h r p a r k

Die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen organisiert den gesamten 

Fuhrpark der Polizei Niedersachsen Über 4550 Fahrzeuge, die im Jahr 

mehr als 90 Millionen Ki-lometer zurücklegen, werden angeschafft, 

ausgestattet und an sechs Standorten in eigenen Werkstätten gewartet. 
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Mehmet befragt derweil den jungen 

Mann. Alex ist ziemlich durch den 

Wind. Er hat gerade  erfahren, dass 

ihn sein Freund betrügt. Vor lauter 

Wut hat er deshalb ein paar Drinks 

gekippt, noch eine Pille eingeworfen 

und ist dann losgefahren um seinen 

Freund zur Rede zu stellen. Bei einem 

Überholmanöver hat er die Kontrolle 

über seinen Wagen verloren, einen 

Baum gestreift und ist auf dem Acker 

gelandet. Jetzt sitzt er da wie ein 

Häufchen Elend. Mehmet beruhigt den 

jungen Mann. Als der Rettungswagen 

kommt, begleitet er ihn ins Kranken-

haus. Sandra kümmert sich in der Zeit 

um die Unfallaufnahme. 

g E S I c h t E r 
D E r  Z P D

Pe t e r  We i g e l t

» Ich bin KFZ-Meister und arbeite bei der Zentralen Poli-

zeidirektion Niedersachsen in der KFZ- Werkstatt in Hannover. 

An meinem Arbeitsplatz  organisiere ich die Reparatur und 

Wartung aller Fahrzeuge der Dienststelle. Gemeinsam mit 

30 Kolleginnen und Kollegen aus der Werkstatt sorge ich für 

Mobilität und Einsatzbereitschaft der Polizei Niedersachsen. 

Klar stehen auch bei uns betriebswirtschaftliche Kennzahlen 

im Fokus, doch nicht um jeden Preis. Hier wird nicht nur von 

Work-Life-Balance geredet – die Zentrale Polizeidirektion 

Niedersachsen  kümmert sich um die Menschen, die hier 

arbeiten.  Sie bietet mir flexible Arbeitszeiten und einen lang-

fristig sicheren Arbeitsplatz – das bedeutet mir viel, gerade in 

Zeiten, in denen es in vielen Firmen nur noch Leiharbeit und 

Kurzzeitverträge gibt.  «



I m m e r  a u ch
m o b i l

Alex hat mit seinem Fahrzeug beim 

Schleudern ordentlich Gummi auf dem 

Asphalt hinterlassen – die Spuren sind 

ein wichtiger Hinweis bei der Re-

konstruktion des Un-falls. Durch eine 

spezielle Technik  können das Tempo 

des Fahrzeugs und der Un-fallhergang 

sehr genau ermittelt  werden. Sandra 

macht Fotos vom Unfallort und von 

Alex’ Wagen. Die wird sie später auf 

der Wache elektronisch an die Kol-

legen der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen übermitteln. Dort sitzt 

Stephan Erdmann an seinem PC und 

bearbeitet Sandras Bilder so, dass eine 

I m  P r o j e k t

3-D-Ansicht entsteht. Darauf sind die 

Unfallspuren am Fahrzeug genau zu 

erkennen. Ein unabhängiger Sachver-

ständiger berechnet anschließend die 

Geschwindigkeit des Unfallwagens. 

Sandra macht sich auf den Weg zu 

ihrem Kollegen Mehmet, der Alex 

mittlerweile im Krankenhaus abge-

liefert hat. Alex hat eine Blutprobe 

für einen Alkohol- und Drogentest 

abgegeben. Der Führerschein ist für 

die nächsten Monate auf jeden Fall  

weg und eine Strafanzeige bekommt 

er auch – aber immerhin hat der Arzt 

Die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen unterstützt die 

Polizei Niedersachsen bei speziellen Problemen, z.B. bei der 

Aufklärung von Wohnungseinbrüchen oder bei Verkehrs- 

unfällen auf besonderen Strecken. Im Rahmen von Pro-

jektvereinbarungen werden gemeinsame Konzepte und 

Bekämpfungsstrategien erarbeitet und gemeinsam mit den 

Dienststellen der Polizeidirektionen umgesetzt. 

keine Verletzungen festgestellt. Alex 

darf nach Hause und wird von seinen 

Eltern abgeholt.  Sandra und Mehmet 

steigen wieder in ihren Streifenwagen. 

Da kommt schon die nächste Meldung. 

Ein Verkehrsunfall – vermutlich war 

Alkohol im Spiel.  
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B e w e i s s i ch e r u n g s v e r f a h r e n

Die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen organisiert den Einsatz 

von Beweissicherungsverfahren für Verkehrsunfälle und Krimi-

naltatorte.  Um einen Verkehrsunfall zu rekonstruieren, werden 

rechnergestützte Bildvermessungs-Verfahren eingesetzt, durch 

die Lagepläne bis hin zu 3D-Modellen hergestellt werden können. 

 



I m m e r  a u ch
v e r n e t z t

U n d  d a s  l e i s t e n  w i r

Besonders wichtig ist uns dabei, dass 

bereits beim Aufbau von Systemen 

sowohl die Datensicherheit als auch 

der Datenschutz gewährleistet wird. 

Wir kombinieren die fachlichen Anfor-

derungen der Polizei mit technischem 

Know-How. Bei uns wirken hoch spezi-

alisierte Fachkräfte aus verschiedenen 

Berufssparten zusammen: Informatiker 

arbeiten Hand in Hand mit erfahrenen 

Polizei-Praktikern. Damit stellen wir 

sicher, dass alle polizeilichen Systeme 

jederzeit zur Verfügung stehen. 

I n n o v a t i v  u n d  z u v e r l ä s s i g
U n s e r e  te ch n i k

U N S E r E  I t- a B t E I l U N g
In unserer IT-Abteilung werden landes-

weite polizeiliche  IT-Anwendungen 

entwickelt, gepflegt und rund um die 

Uhr von einer Hotline betreut. 

U N S E r E  l o g I S t I K
Wir sind für die zentrale Planung, 

Beschaffung und Instandhaltung von 

Telefon-, Funk- und Computertech-

nik für die niedersächsische Polizei 

zuständig.

U N S E r  D I g I ta l F U N K N E t Z
Wir bauen das Digitalfunknetz des 

Landes Niedersachsen behördenüber-

greifend aus und beschaffen die Digi-

talfunktechnik für alle Behörden und 

Organisationen mit Sicherheitsaufga-

ben. Dazu gehören neben der Polizei 

auch die Feuerwehren, Rettungsdiens-

te und das Technische Hilfswerk (THW). 

U N S E r E  o N l I N E - Wa c h E
Unsere Technikexperten haben die 

Online-Wache entwickelt. Seit 2006 

können unter https://www.onlinewa-

che.polizei.niedersachsen.de/ Anzei-

gen erstattet und Hinweise an die 

Polizei gegeben werden.

Zentraler Bestandteil moderner Poli-

zeiarbeit ist eine Informations- und 

Kommunikationstechnik, die immer 

auf dem neuesten Stand ist.
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g E S I c h t E r 
D E r  Z P D

r e n e  l a u e n s t e i n

» Ich kümmere mich mit mehr als 300 Kolleginnen und 

Kollegen täglich um technische, fachliche und anwenderbe-

zogene Serviceleistungen. 

Wir stellen rund 70 IT-Anwendungen für ca. 24.000 Polizei-

beschäftigte in Niedersachsen zur Verfügung. Unser Team 

ist  24 Stunden an sieben Tagen in der Woche für unsere 

Kolleginnen und Kollegen da. Dabei sind wir vom Telefon über 

den Arbeitsplatz-PC bis hin zur Funktionalität der Software 

für alles zuständig.  «

U N S E r  N ot r U F D E c o D E r
Wenn jemand in einer Notsituation von 

seinem Handy die 110 wählt, wird uns 

von dem jeweiligen Mobilfunkanbieter 

automatisch übermittelt, von welchem 

Funkmast das Handysignal kommt. Wir 

sind in der Lage, Standortdaten sofort 

auf einem Bildschirm darzustellen. 

So weiß die Leitstelle, die den Notruf 

angenommen hat, sofort, wo sich der 

Anrufer befindet und kann schnel-

ler die Streifen- und Rettungswagen 

schicken.



I m m e r  a u ch
k l a n g v o l l

Seit über 100 Jahren ist das Polizeior-

chester Niedersachsen die „musikali-

sche Visitenkarte“ der niedersächsi-

schen Polizei. Seinen Ursprung hat es in 

der „Kapelle der königlich-preußischen 

Schutzmannschaft Hannover“, die 

1909 aus der Taufe gehoben wurde. 

Zwischen 1972 und 2012 traten die 

engagierten Profimusikerinnen und 

-musiker unter dem Namen „Poli-

zeimusikkorps Niedersachsen“ auf. 

Inzwischen führen sie den klangvol-

len Namen „Polizeiorchester Nieder-

sachsen“.

Vieles hat sich mit den Jahren verändert, 

eines hat sich aber über all die Jahre ge-

halten: die generationenübergreifende 

Verbundenheit – nicht nur mit der 

niedersächsischen Bevölkerung. 

Vo r b e u g e n d 
e i n m a l  a n d e r s
U n s e r  Po l i z e i o rch e s t e r

Egal ob jung oder alt, landauf und 

landab zieht das Polizeiorchester Nie-

dersachsen jährlich mehr als 200.000 

Konzertgäste – vorwiegend bei Be-

nefizkonzerten – in seinen Bann. Das 

umfangreiche musikalische Repertoire 

vieler Stilrichtungen von Klassik über 

Swing bis Pop und Rock genügt dabei 

höchsten Ansprüchen.

Mittlerweile hat sich das Polizeiorchester 

auch sehr erfolgreich der polizeilichen 

Kriminalprävention verschrieben. Der 

Kontakt mit Kindern und Jugendlichen 

hat hier einen besonderen Stellenwert.

In zahlreichen Schulworkshops an nie-

dersächsischen Schulen vermittelt es 

mit „viel Taktgefühl“, wie man sich 

vor kriminellen Handlungen schüt-

zen kann. Wichtig ist hier besonders, 

Ängste und Hemmungen gegenüber 

der Polizei abzubauen und gleichzeitig 

die eigene Stärke und das Selbstbe-

wusstsein der Kinder und Jugendlichen 

zu fördern, um gegen Gewalt und 

Kriminalität gewappnet zu sein. 
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D E r  Z P D

m a x i m i l i a n  t h u m a n n

» Ich bin als ausgebildeter Musiker seit 2 Jahren Mitglied 

im Polizeiorchester. Hier kann ich mit meinen persönlichen 

Fähigkeiten Gutes für die Bevölkerung tun und zeigen, wie 

gut Musik und Kultur zu einem friedlichen Miteinander 

beitragen können. 

Besonders schön sind dabei die Konzerte, bei denen die 

Menschen schon vor der Pause eine Zugabe fordern und am 

Schluss so begeistert sind, dass sie das Orchester gar nicht 

mehr von der Bühne lassen wollen.  «

D a s  Po l i z e i o rch e s t e r  i m  Ü b e r b l i ck

 • 41 Profimusikerinnen und -musiker aus sechs 

Nationen, 15 davon sind Polizeivollzugsbeamte

 • Repertoire von traditionell, klassisch, über Jazz 

und Swing bis Pop. 

 • Jährlich bis zu 150 Auftritte mit rund 200.000 

begeisterten Zuhörerinnen und Zuhörern, auch 

außerhalb Niedersachsens

 

	 • Auftritte auch als Big Band, böhmisch-mährisches  

Blasmusikensemble, Jazz-Combo sowie Holz- 

und Blechbläserensemble und mit anderen Or-

chestern, bekannten Solisten und Musikgruppen

 • Sind Sie interessiert? Dann nehmen Sie doch 

Kontakt zu uns auf: 

  polizeiorchester@zpd.polizei.niedersachsen.de

  Tel. 0511/109-6943

Das Polizeiorchester Niedersachsen ist 

heute bestens aufgestellt und arbeitet 

kontinuierlich an seiner musikalischen 

Weiterentwicklung. Das Publikum 

dankt es ihm regelmäßig mit viel Ap-

plaus. Mit Musik die Herzen der Men-

schen erreichen und dabei noch Gutes 

tun – so wird die Erfolgsgeschichte 

des traditionsreichen Orchesters auch 

künftig fortgeschrieben. 



I m m e r  a u ch
Z P D

I h r  E i n s a t z  b e i  u n s

c o r d  h a n i t z
Koch

D r.  U l r i ch  D r i l l e r
Beratung berufsbedingter Fragen  

(Coaching, Moderator, Supervisor, Seminarleiter)

a d a m  D z i u r a
Haustechniker

N a d i n e  S ch ö n e m e i e r
Nachwuchsgewinnung

S a b i n e  
t s ch i r l i ch - g o g o l i n
Rettungsanitäterin

S a b i n e  K a u f m a n n
Kraftfahrerin

Fr a n k  S t i e h l e r
Fluggerätmechaniker /  

Prüfer von Luftfahrtgerät

D i t a  U ch t m a n n
Medizinische  

Fachangestellte

Qualifizierte und motivierte Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter sind der Garant 

für unseren Erfolg. Um das auch für 

die Zukunft zu gewährleisten, bieten 

wir eine breite Palette an beruflichen 

Perspektiven und Entwicklungsmög-

lichkeiten – auch für Menschen mit 

Einschränkungen.  

Möchten Sie Teil unseres Teams wer-

den? Dann bewerben Sie sich bei uns. 

Sie müssen übrigens nicht die deutsche 

Staatsbürgerschaft besitzen, um bei 

uns zu arbeiten. Bei der Zentralen Po-

lizeidirektion Niedersachsen arbeiten 

Männer und Frauen aus verschiedenen 

Nationen. 

	  Über unsere aktuellen Stellenangebote können Sie sich auf unserer Homepage informieren.

 www.zpd.polizei-nds.de/zpd_als_arbeitgeber/stellenboerse_zpd/

g E S I c h t E r 
D E r  Z P D
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a n n a  B i s k u p

» Ich bin Auszubildende für Bürokommunikation im 

zweiten Ausbildungsjahr bei der Zentralen Polizeidirektion 

Niedersachsen. 

Ich mag meine Arbeit sehr, sie ist abwechslungsreich und ich 

lerne jeden Tag neue spannende Dinge kennen. Vor einigen 

Monaten haben wir hier einen Gesundheitstag organisiert. 

Ich war bei der Vorbereitung und Durchführung die ganze Zeit 

dabei. Ich habe mitgeholfen Räume und Medien zu organisie-

ren, Zeitpläne zu machen, Referentinnen und Referenten zu 

betreuen. Dabei habe ich jede Menge über die Planung von 

Veranstaltungen gelernt. Als junge Frau schätze ich es sehr, 

dass sich die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen für die 

Förderung von Frauen einsetzt.  «

B e i  u n s  k ö n n e n  S i e 
d u rch s t a r t e n
U n s e r e  a u s b i l d u n g s -  u n d  S t u d i e n a n g e b o t e

D Ua l E S  S t U D I U m
Fachrichtung Informatik/Wirtschafts-

informatik zum Bachelor of Science 

( in Zusammenarbeit mit der Leibniz 

Fachhochschule Hannover) 

a U S B I l D U N g S P l ä t Z E 
z.B. in den Bereichen:

 • Verwaltungsfachangestellte(r)

 • Elektroniker(in), Fachrichtung 

Informations- und Telekommu-

nikationstechnik

 • Kauffrau/Kaufmann für Büro-

kommunikation

P r a K t I K a
Wir bieten Studierenden durch Prak-

tika die Möglichkeit, erste Einblicke in 

die verwaltungspraktische Arbeit einer 

Polizeibehörde zu gewinnen.

BachElor- oDEr maStErarBEItEN
Wir bieten Studierenden auch die 

Möglichkeit, ihre Bachelor- oder Mas-

terarbeit bei uns zu schreiben. Betreut 

werden sie hierbei von qualifizierten 

Kolleginnen und Kollegen.

	  Hier können Sie sich über uns informieren:

 Nadine Schönemeier

 0511 9695-1255

 nadine.schoenemeier@polizei.niedersachsen.de



I m m e r  a u ch
Z P D

I m m e r  i m  B l i ck
D i e  F a m i l i e

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

ist uns ein besonderes personalpoliti-

sches Anliegen.

Deshalb

 • ermöglichen wir unseren Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern 

eine flexible Arbeitszeitgestal-

tung (z.B. für die Kinderbetreu-

ung oder die Pflege von Ange-

hörigen).

 • bieten wir Unterstützungsmöglich-

keiten bei der Kinderbetreuung.

 • sind wir innerhalb der Polizei 

Niedersachsen führend bei der 

Umsetzung von Telearbeitsplät-

zen und schaffen Möglichkeiten 

für mobiles Arbeiten.

g E S I c h t E r 
D E r  Z P D

V i k t o r i a  to k a ev

» Ich arbeite als Informatikerin bei der Zentralen Polizei-

direktion Niedersachsen. 

Die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen ist ein Arbeitge-

ber, der sich wirklich um die Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf kümmert. Seit meine beiden Kinder auf der Welt sind, 

arbeite ich im Homeoffice an einem Telearbeitsplatz.  «

D i r k  P l a t t e n t e i ch

» Mein Sohn Luca ist 8 Jahre alt und ganz begeistert von 

der Sommerferienbetreuung, die die  Zentrale Polizeidirektion 

Niedersachsen jedes Jahr organisiert. 

Hier ist er mit anderen Kindern zusammen, spielt, bastelt und 

erlebt spannende Dinge. Und meine Frau und ich können 

beruhigt arbeiten – Luca ist hier in den besten Händen. Die 

Zentrale Polizeidirektion kümmert sich wirklich darum, dass 

man Beruf, Familie und Privatleben miteinander verbinden 

kann – und redet nicht nur darüber.   «

g E S I c h t E r 
D E r  Z P D



Z P D  i n  Z a h l e n
S ch ä t z e n  S i e  m a l  …

➀  Wie viele Personen arbeiten insgesamt in der ZPD?

 a) 1.500 b) 1.700 c) 2.000 d) 2.200

➁ Wie hoch ist das Durchschnittsalter in der ZPD?

 a) 32 b) 39 c) 46 d) 53

➂ Wie viele unterschiedliche Nationen arbeiten in der ZPD?

 a) 4 b) 8 c) 14 d) 20

➃ Wie viele Minuten benötigt ein Polizeihund, um auf einem Fußballfeld Benzin aufzuspüren?

 a) 1 b) 5 c) 10 d) 15

➄ Wie lang ist die durchschnittliche Flugdauer eines Polizeihubschraubers in Einsätzen?

 a) 30 b) 45 c) 60 d) 90

➅ Wie viele Kilometer Flüsse und Kanäle überwacht die Wasserschutzpolizei?

 a) 150 b) 250 c) 350 d) 450

➆ Wie viele Verpflegungsportionen werden ungefähr an die Einsatzkräfte pro Jahr ausgegeben?

 a) 50.000 b) 80.000 c) 110.000 d) 130.000

➇ Wie viele Fußballeinsätze bewältigt die ZPD jährlich?

 a) 60 b) 100 c) 140 d) 180 

➈ Wie viel Liter Wasser befinden sich im neuen Wasserwerfer? 

a) 1.500 b) 4.500 c) 7.500 d) 10.000 

➉ Wie viele Computer werden für die Landespolizei zentral durch die ZPD betreut? 

a) 5.000 b) 10.000 c) 15.000 d) 20.000 

➀ d   ➁ b   ➂ c   ➃ a  ➄ c   ➅ d   ➆ d  ➇ c   ➈ d   ➉ c
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N i e d e r s a ch s e n
L a n d e sw e i t e  Z u s t ä n d i g ke i t
 

  Hauptsitz ZPD Niedersachsen 

  

weitere Standorte ZPD Niedersachsen

 

  Medizinischer Dienst

  Polizeiorchester

  RBS

  Bereitschaftspolizei 

  Hubschrauberstaffel

  Technische Dienste

  Wasserschutzpolizei
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